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Aus ber Stadt Halle
270 Mark das Brot zu Weihnachken

Neue Verdoppelung Mitte Januar
Wir hatten es unlängſt als der Saalkreis den Brotpreis er

höhte ſchon angedeutet daß auch die Stadt Halle demnächſt einen
höheren Brotpreis feſtſetzen müßte Die Kohlenpreiſe ſind ge
ſtiegen und vor allem haben die Geſellenlöhne eine Steigerung
von 12 000 auf 16000 M je Woche erfahren Der neue Brotpreis
ſoll am 1 Dezember einſetzen und zwar wird er von jetzt 237 M
auf 270 M erhöht werden Das wäre ja noch erträglich Aber
im Hintergrunde lauert bereits eine neue weit ſtärkere Preis
ſteigerung Jm volitiſchen Teil der heutigen Nummer iſt darüber
das Nähere zu leſen Der Preis für Umlagegetreide iſt von der
Regierung um das Sechsfache erhöht worden Dieſen Satz hat
ſie ermittelt indem ſie zwiſchen den Forderungen der Landwirte
und den Bedenken die aus Verbraucherkreiſen geltend gemacht
wurden ſozuſagen das Mittel zog Die Verſechsfachung des Um
lagegetreidepreiſes bedeutet eine Verteuerung des Brotes um zwei
Drittel

Der Brotpreis wird aber nicht bloß durch den Getreide und
Mehlpreis beſtimmt ſondern es wirken dabei ſtark mit die Kohlen
preiſe die Arbeitslöhne und die Zutaten Wenn man das alles
berückſichtigt ſo kann man ruhig ohne einen Jrrtum zu riskieren
annehmen daß wir im Laufe des Januar eine Verdoppelung des
Brotpreiſes erleben Und daran wird auch nichts geändert
wenn inzwiſchen der Dollar ſinken und die Mark im Werte ſteigen
ſollte

die Vergünſtignngen bei der Einkommenſteuer

Durch die Novelle zum Einkommenſteuergeſetz ſind auch diejenigen
Beſtintmungen des Geſetzes die die Berückſichtigung beſonderer Verhält
niſſe Altersrentner uſw vorſchreiben geändert worden Zunächſt für

as
Veranlagungsjahr 1922

Die Steuer ermäßigt ſich um 5000 Mark gegen 2000 Mark der
Monate vom Juli d für über 60 Jahre alte vder arbeitsunfähige
uſw Perſonen ſofern das ſteuerbare Einkommen 125 000 alte Monate
50 000 Mark nicht überſteigt und ſich hauptſächlich aus Kapitaleinkommen
und gewiſſen im Geſetz näher bezeichneten Rentenbezügen zuſammenſetzt
Auf dieſe 5000 Mark werden die gemäß K 46 Abſ Nr 3 des St G
zuläſſigen Abzüge Werbungskoften angerechnet ſie können alſo von der
Sieuner nicht nochmals in Abzug gebracht werden Für das

Veranlagungsijiahr 1923
dürfen im analogen Fall bei einem Einkommen von nicht über 600 000
Mark von der Skeuer 20 000 Mark abgezogen werden

Danach würde ſich für die in Frage kommenden Steuerpflichtigen
jolgendes ergeben

1922 Steuerbares Einkommen 120 000 Mark
Ehepaar mit zwei minderjährigen Kindern

Steuer von 120 000 Mark 12 000 Mark davon ab 2 340
680 Mark 2 X 610 1220 Mark R 5000 Mark zuſammen
6900 Mark endgültige Steuer 5100 Mark

1923 Steuerbares Einkommen wie oben
Familienſtand wie vorher

Steuer von 120 000 Mark 12 000 Mark davon ab 2 X 2400 Mark
2 12000 Mark Vergünſtigung 20 000 Mark zuſammen 34 400 Mark
endgültige Steuer Mark

Da 1922 6900 1923 34 400 Mark von der Steverſchuld abgezogen
werden dürfen beginnt im vorliegenden Falle die Steuerleiſtung erſt bei
einem Einkommen von mehr als 69 000 bzw mehr als 344 000 Mark

1922 Steuerbares Einkommen 80 000 Mark
Steuer von 80 000 Mark 8000 Mark davon ab wie oben 6900

Mark endgültige Steuer 1100 Mark
1923 Steuerbares Einkommen 400 000 Mark

Steuer von 400 000 Mark 40 000 NMark davon ab wie oben
34 100 Mark endgültige Steuer 5600 Mark

Nicht einzuſehen iſt was bei dieſer Gelegenheit einmal ausgeſprochen
ſei warum ein über 60 Jahre alter noch im Erwerb ſtehender Steuer
pflichtiger der mangels Renteneinkommens zu arbeiten genötigt iſt unter
gleichen Einkommensverhältniſſen nicht die gleichen Vergünſtigungen ge
nießt wie der nicht mehr arbeitende Rentner dem er wirtſchaftlich voch
keineswegs überlegen iſt

Für die uns im 8 26 des St G vorgeſehene s beſonderer wirtſchaftlicher Verhältniſſe die die Leiſtungsfähigkeit des
Steucrflichtigen weſentlich beeinträchtigen erhöht ſich die Einkommens
grenze innerhalb deren eine ſolche Berückſichtigung zuläſſig iſt von bis
her 200 000 auf 500 000 Mark für die Veranlagung 1922 und auf 800 000
Mark fär die Veranlagung 1923

Neues Ehrenmitglied der Univerſität Halle Der Senat der
Vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Witenberg hat den Biſchof
der evangeliſchen Landeskirche Siebenbürgens D theol et phil
Friedrich Teutſch in Hermannſtadt zum Ehrenmitglied der Uni
verſität ernannt Die Ehrenurkunde nennt D Teutſch u a den
aufrechten tapferen und weiſen Mann den Hüter und Mehrer des
ihm von ſeinem ehrfurchtgebietenden Vater überkommenen deutſchen
evangeliſchen und heimatlichen Erbes den Vorkämpfer deutſchen
Volkes in der Fremde den geiſtigen und geiſtlichen Führer der
evangeliſchen Kirche ſeiner Heimat der Jahrzehnte hindurch ihre
Verknüpfung mit dem deutſchen Mutterlande perſönlich in ſich dar

et hat, den Leiter der Erforſchung des Siebenbürgiſchen Lan
es und den Geſchichtsſchreiber der deutſchen evangeliſchen Kirche

Siebenbürgens

Volksbühne e e rgem Zu dem Vortragsabend des
Aniperſttätslektors Dr Wittſock 9 Jan 8 Uhr im Thalia be
ginnt der Kartenverkauf 30 am Freitag 22 Dez 7 Uhr

Erſte Beilage e
Ia

Wenn jemand
Mit Wirkung vom 1 Januar 1923 werden die Perfſenenfahr

preiſe wie bereits berichtet gegenüber ven Dezemberfahrpreiſen
in der dritten und vierten Klaſſe um 110 Prozent in der zweiten
um 125 Prozent und in der erſten um faſt 200 Prozent erhöht ſo
daß die Einheitsſötze für einen Kilometer betragen
Kleſſe 24 Mark in der zweiten Klaſſe 12 Mark in der dritten
Klaſſe 6 Mark in der vierten Klaſſe 4 Mark Hundekarten koſten
die Hälfte der dritfen Klaſſe Neben den Fahrpreiſen für Per
ſonerzüge ſind auch die Schnellzugzuſchläge erhöht ſie betragen
für die 1 Zone bis 75 Kilometer 1 Kl 400 2 Kl 209
3 Kl 100 2 Zone bis 150 Kilometer 1 Kl 500 2 Kl
400 3 Kl 200 3 Zone über 150 Kilometer 1 Kl

in der erſten

m 4

n der Geſchäftsſtelle

1200 2 Kl 600 3 Kl 300 M Vom 1
die Reiſe von Halle Saale nach

Januar ab koſtet

er Sagale Feitung

ing eiſe tut 2 9 9

Dennerstagq 21 Dezember 1922

Halle Halberstadt

Z Al 4 AlTruoi 14 14Teitcha A 14c liwit 4 60a r 2 20 76Domnitz 150 96Könnern u 180 120Beleben 40 24 4 4Sandersleben 550 290 190Drohndorf 6540 20 M 229Aſchersleben 720 60 240Halberſtadt 1100 c 560 370Goslar 1700 M 210 560 2 3
Deſſau 6080 340 230 M I ZoBernburg

über Cöthen 700 350 230über Könnern 560 280 M 190
Zerbſt 93090 150 300Vom 1 Jan ab tragen die Fahrkarten nicht mehr den Prei
aufdruck ſondern nur noch die Angabe der Entfernung 4
metern nur die aus Schalterdruckmaſchinen verkauften
karten die Karten für Auslandsreiſen und den Baderver
Karten im Verkehr mit anſchließenden Privatbahnen und Sonn
tagsrückfahrkarten werden weiterhin mit der Preisangabe au
egeben Auf den Bahnhöfen werden um den Reiſenden
achprüfung des erhobenen Fahrpreiſes zu ermöglichen z we

Aushänge erſcheinen der erſte enthält die Entfernungen ſämtlich
Verbindungen für die am Schalter direkte Fahrkarten ausgegek
werden der zweite bringt die ausgerechneten Fahrpreiſe für al
Entfernungen von 10090 Kilometer für die erſte bis viert
Klaſſe der Perſonen und Eilzüge und gibt daneben die Schon
zugszuſchläge an Für Zeit und Sonntagsrückfahrkarten wer
beſondere Aushänge hergeſtellt Die Bettkartenpreiſe betrage
vom 1 Januar ab in der erſten Klaſſe 5000 in der zweite
Kle ſſe 2500 für Liegewagen dritter Klaſſe 1200 M zuzügli
einer Vormerkgebühr von 10 Prozent Die Preiſe für Plaß
kerten werden ebenfalls auf etwa das Doppelte erhöht D
Gepäckfracht wird auf 1 M für je 10 Kg auf 1 Km die Mindef
fracht auf 100 M erhöht

Einer der nicht rechnen kann Ein Mann im Arbeitskittel ſrehb
vor einem Handwagen auf der Straße und läßt ſich einen Hering
geben Er zahlt mit einem Hundertmarkſchein und erhält vor
dem Verkäufer einige kleinwertige Scheine zurück Da fährt ein
Windſtoß durch die Scheine und ein Fünfmarkſchein flattert in
den Straßenkot hinab Der Mann betrachtet den Gefallenen mit
einem wehmütigen Blicke ſteckt das übrige Geld und den Hering
ein und ſchickt ſich an fortzugehen Sie härn ſe, ſagt ein neben
ihm Stehender Sie ham enn Finfmarkſchein verlor
Wees ich Na denken Sie vielleicht daß ich mich danach

bicke Nee Da heben ſen doch ſelber uff Sie ſehn nich
ſo aus als wenn ſe Geld ibrig hätten Nee aber ähm deſer
wegen bick ich mich nich Nanu Ja ſähn ſe neilich
koofte ich mer ooch was und daderbei fliegt mer ee Zweemark
ſchein runter Jch bicke mich und heb n uff Daderbei blatz mer
hinten zwee Hoſenknöppe ab Futſch war n ſe ich konnte ſe nid
wiederfinden und mußte mer zwee neie koofen die koſteten mich
funfzehn Mark und den Zwärn Wenn Se rechnen gelernt ham
da wär n ſes wohl verſchdehn wenn ich mich jetzt nich wieder
bicke

Das Brummen wird teurer Die Haftkoſten ſind wiede
erhöht worden Jm Einverſtändniſſe mit dem Finanzminiſte
aben der Juſtizminiſter und der Miniſter des Jnnern den Haf
oſtenſatz für Zuchthaus Gefängnis oder Haftſtrafe ſowie fi

Unterſuchungs Zivil und Polizeihaft auf 100 für Feſtungs
haft auf 130 M für den Tag erhöht Bei Selbſtbeköſtigung er
mäßigt ſich der Satz für Feſtungshaftgefangene auf 70 im
übrigen auf 60 M

Abgetriebener Bulle Jn der Nacht zum 20 Dezember iſt
von der Domäne Farnsdorf Anhalt ein 12 Zentner ſchwerer
Stier gelbſchickig an der rechten Hinterbacke ein X eingeſchnitten
geſtohlen und in Richtung nach Halle abgetrieben worden Sach
dienliche Mitteilung an die nächſte Landjäger oder Polizeiſtation
oder an die Kriminalpolizei Halle Dreyhauptſtr 4 Zimmer 38

Schlagwut Geſtern nachm wurden in der Gr Steinſtraße
mehrere weibliche Perſonen von einem hieſigen Schloſſer ohne jeglichen Grund geſchlagen Der Schloſſer der amſelvend geiſtes
krank iſt wurde bis zur weiteren Veranlaſſung in Schutzhaft ge
nommen

Die Weihnachtsmuſik der halliſchen Madrigal Vereinigung
in der Ulrichskirche am 26 Dezember 416 Uhr pünktlich die eine
ſchöne Auswahl alter und neuer Geſänge auch Soli bietet dar
unter die prächtige Legende Chriſtkindleins Bergfahrt acht
ſtimig von Carl Riedel bringt auch ein altberühmtes Jnſtru
mentalwerk das vollſtändige Weihnachtskonzert für Streichorcheſter
von Corelli Bearb v A Schering aus welchem vielen nur das
Paſtorale bekannt iſt Ein gewähltes Orcheſter mit Konzert
meiſter Prinz an der erſten Solovioline iſt für die Aufführung
gewonnen Karten bei H Hothan

Der Verein der Lebensmittelhändler von Halle bot ſeinen Mit
liedern in der letzten Verſammlung einen Aufklärungsvortrag
er zeitgemäße Steuerfragen Der Redner Amtsſekretär a D

Emil Müller von hier ſprach in faßlicher Weiſe über die neue
Zwangsanleihe die neue Vermögensſteuer nebſt Reichsnotopfer
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Halle Berlin
2 Kl 3 Kl 4 Kl 3g Zuſchl

Hohenthurm 140 66 44Landsberg 180 90 60Brehna 230 120 76 MRoitzſch 250 M 140 92Bitterfeld 360 180 120 1 ZoneWittenberg 820 410 270 1 ZoneBerlin 1150 M 980 660 3
Halle Thüringen

2 Kl Kl 4 Kl Zg ZuſchlAmmendorf 140 66 44 SMerſeburg 170 84 56 1 ZoneCorbet ha 290 150 96 1 ZoneWeißenfels 400 A 200 140 A l JoneNaumburg 560 285 190 1 ZoneKöſen 640 329 220Gr Hcringen 720 360 240 1 ZoneWeimar 1100 540 369 2 ZoneErfurt 1350 660 140 2 ZoneGotha 1650 540 560 2 JoneEiſenach 2000 M 1000 680 3 JoneBebra 2600 1300 860 3 ZoneFrankfurt a M 4600 2300 1550 3 JoneStuttgart 6000 3000 2000 3 ZoneMünchen 6260 3100 2100 3 Zone
Halle Leipzig
2 Kl 3 Kl 4 Kl 3g Zuſchl

Dieskau 140 66 14 uGröbers J 140 M 86 44 MSchkeuditz 230 120 76 SLützſchena 39300 150 100 SWahren e e 330 A 170 Al 110 M e
Leipzig 460 230 160 A 1 Zone

Halle Magdehurg
2 Kl 3 Kl 4 Kl Zg ZuſchlZöberitz 140 6 44 A Ss 3 h

Niemberg 150 72 M 48 AStumsdorf 240 120 80 SGr Weiſſand 330 170 110 SArens dorf 380 190 130220 Ai 150 1 ZoneCalbe 720 360 240 1 ZoneSchönebek 6860 430 290 1 Je
Magdeburg 1050 A 540 350 A 1 Zone

Halle Cassel
2 Kl 3 Kl 4 Kl Dagg Zuſchl

66 44 SZſcherben 160 78 M 52 MEisdorf 200 96 64 A STeutſchenthal 230 120 M 76Wansleben 270 140 88 M SOberröblingen 330 170 110 SErdeborn 360 180 120 A S
Cisleben 460 230 A 160 1 ZoneSangerhauſen 720 360 A 240 A 1 ZoneNordhauſen 1200 600 A 390 A 1 ZoneCaſſe 2700 1350 M 880 M 3 Zone

Halle Breslau
2 Kl 3 Kl 4 Kl Zg Zuſchl

Peißen 140 66 44 A SReußen 160 A 78 M 52 A 7Gollma e e o 180 A 90 60 A 77Klitzſchmar 230 120 A 76
Eilenburg 600 300 A 200 A 1 Zone940 470 320 A 2 Zonealkenberg 1200 A 580 A 390 A 2 Jone
ottbus 2100 1050 700 A 3 ZoneSagan 3000 1500 A 1000 A 3 ZoneBreslau 4700 A 2400 A 1550 A 3 Zone zuſchlag die neue Zuwachsſteuer ſowie über die Einkommenſteuer

Oberhemd 4900
Oberhemd 4900

tlandschuhe
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Selbsfbinder 680
Strickbinder 750
tlosenfräger e 375

Sochenhalter 250

Stepphöte 1250
tierren Häte 2900

fantasie Westen 4500

Woll Schals 1950

an erau 600

Herren Mötzen 680



Der Kampf um die Geireideumlage
Außerordentliche Mitgliederverſammlung des Landbundes in Halle

Der Landbund im Saalkreis hatte geſtern die Landwirte zu
einer Proteſtverſammlung gegen das Umlageſoll aufgerufen Der
untere Saal des Stadtſchützenhauſes war dichtgefüllt Ueber den
Stand der Umlägeverhandlungen berichtete der Kreislandbund
meiſter Heinrich nachdem die Vertreter der Behörden begrüßt
waren Am r zu erblicken Dr Weſche von der
Landwirtſchaftskammer Dr Burghardt vom Landbund Land
tagsabgeordneter Boes Landrat Müller Regierungsaſſeſſor Neu
bauer und andere Vertreter

t ganze Reich ſo führte der Kreislandbundmeiſter aus
ſind 214 Millionen Tonnen umgelegt Die Bundesſtaaten ver
teilten die Umlage wieder auf die Kreiſe Die Provinz Sachſen
iſt als eine der fruchtbarſten bezeichnet worden obwohl man ver

aß daß ſie reichlich ertragarme Gegenden wie das Eichsfeld undSiriche mit unergiebigem Boden aufweiſt Jn der Provinz Sachſen

iſt es gerade der Saalkreis der verſucht hat freudig und reichlich
zu erfüllen Darum aber legte man ihm immer mehr auf bis
nun auch die Grenze der Leiſtungsfähigkeit erreicht iſt Die ver
langten 124 000 Tonnen überſchreiten die Lieferungsmöglichkeit
um ein Drittel Grund der höheren Veranlagung iſt neben den
viel zu günſtigen ſtatiſtiſchen Ernteaufnahmen auch daß das Um
lageſoll nicht nach der Getreideanbaufläche ſondern nach der
Geſamt anbaufläche berechnet iſt Wenn das Soll erfüllt werden
könnte müßten je Morgen 11 bis 13 Zentner geerntet worden ſein
Hin und wieder iſt wohl ein Ertrag von 14 Zentnern erreicht
im Durchſchnitt aber nur ein ſolcher von 7 bis 9 Zentnern Die
land wirtſchaftlichen Organiſationen haben ſich daher redlich be
müht das Soll herabzuſetzen Jn Merſeburg Magdeburg Berlin
ſind Schritte unternommen Geben Sie die Hoffnung nicht auf
daß doch noch eine Ermäßigung eintritt

v Bülow berichtete ſeinerſeits über den Stand der Ver
handlungen beſonders aus der Arbeit des Beſchwerdeausſchuſſes

Nachdem zwei Stimmen aus der Verſammlung der Meinung
Ausdruck gaben daß vom Landrat wenig zu erwarten ſei wurde
vom Vorſtandstiſch feſtgeſtellt daß er an ſeinem Teil ſich redlich
bemüht habe

Ueber die Frage Jſt es möglich die diesjährige Getreide
umlage aufzubringen referierte der Landtagsabg Boe s Er
beantwortete ſie mit Ja unter der Vorausſetzung daß die ge
ſamte Landwirtſchaft ſich beteiligt die jetzige Verteilung und
Form der Umlage aber läßt nur ein Rein zu Warum ſoll
allein die Landwirtſchaft die Sonderſteuer von 600 Milliarden auf
bringen Auch die Deputate belaſten die Landwirtſchaft zu ſehr
Wir haben heute 58 Prozent Hackfrucht und 42 Prozent Körnerbau
Nach dem Verteilungsplan der Regierung iſt eine Erfüllung der
Umlage nicht möglich Aber nicht Schreien hilft ſondern wir
müſſen zu Taten übergehen Jch fordere Sie nicht auf gegen dasGeſetz vorzugehen aber ich möchte den Richter ſehen der Sie ver

urteilt etwas zu leiſten was Sie nicht erfüllen können
Dr Burghardt vom Landbund Provinz Sachſen ging auf

die viel Staub aufwirbelnde Aeußerung im Ernährungsminiſterium
ein und bezeichnet ſie als wiſſentlich ausgeſprochene Unwahrheit
mit der Abſicht die Landwirte n ihre Führer aufzuhetzen
Es iſt protokollariſch feſtgeſtellt daß die nicht zugeſtandene Er

T Oberpräſidenten zu verdanken iſt Der Oberpräſi
dent in gdeburg hat behauptet daß bisher gut abgeliefert iſt
und daß er hoffe auch die noch ausſtehenden Mengen herein
zubekommen Dagegen werden vom Landbund noch Schritte unter
nommen werden
Jn der Ausſprache wurde darauf hingewieſen wenn über die

Belaſtung durch die Deputate geklagt und eine Umrechnung ge
fordert wird daß dann immer zweie da ſein müſſen einer der
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von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork
durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer
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nimmt und einer dem genommen wird und daß man ver Gegenſeite ihre Ab wehrmaßnahmen auch nicht verdenken könne
den Ausführungen der vorgemerkten Referenten er

die Mitglieder in mehr oder minder temperamentvoller Weiſe das
Wort um mit kräftigen Argumenten die Unmöglichkeit der Er
füllung darzutun

Tariferhöhungen bei der Keichsbahn
Verlin 20 Dezember Eig Drahtmeldung Die Güter

tarife werden zum 1 Januar um 70 Proz die Tiertarife
um 6 0Proz erhöht Zur Verminderung der durch die vragg
tualen Frachterhöhungen ſeit dem 1 Oktober bei einzelnen Wirt

Bakßtanweigen eingetretenen Erſchwerniſſe werden zum 1 Januar
ariferleichterungen durchgeführt Stückgut wird um

rund 17 Proz ermäßigt Zwiſchen den Wagenladungsklaſſen 4
und B wird eine neue Wagenladungsklaſſe mit einer Tarif
ermäßigung von 15 Proz gegenüber der Klaſſe A eingeſchoben
die Lebensmittel aller Art umfaßt Bereits in niedrigere piaget
aufgenommene Rahrungsmittel verbleiben in dieſen Klaſſen Für
die niedrigſte Wagenladungsklaſſe E wird eine Rbenklaſſe E 10
mit Verbilligungen für Gewichte unter 15 Tonnen eingeführt An
Stelle des am 31 Dezember außer Kraft tretenden Notſtandstarifs
für Kartoffeln tritt ein neuer Aus nahmetarif der für
Wagenladungen eine Fracht von nur 40 Proz der Normalfracht
vorſieht während bei Stückgut nur 2 halbe Gewicht der Fracht
berechnung zugrunde gelegt wird

Alldeutſcher Verband Ortsgruppe Halle Donnerstag den
28 Dezember abends 8 Uhr Vortrag von Prof Dr Leſius über
Sprachenpolitik Lokal Kaiferhof Reilſtr 132

Poſtſchalterdienſt zu Weihnachten und Reujahr Der Schalter
dienſt bei den Poſtämtern in Halle wird am 24 25 und 26 De
zember Weihnachten ſowie am 31 Dezember und 1 Januar
Neujahr im allgemeinen wie an Sonntagen wahrgenommen Bei

den Poſtämtern 1 Gr Steinſtr 72 2 Thielenſtr 29 und Halle
Trotha findet jedoch am 24 Dezember die Ausgabe von Paketkarten
und Paketen von 11 vorm anſtatt von 9 vorm und am
31 Dezember der Verkauf von Wertzeichen wie an Werktagen ſtatt

Die Glückwunſchkarte Unter den Beſtimmungen des neuen
Poſttarifs der mit dem 15 Dez in Geltung trat iſt wenigſtens
eine die in der jetzigen Zeit nicht gerade hart erſcheint Die
Glückwunſchkarte mit fünf Woren auf der Vorderfſeite koſtet fünf
Mark Das iſt für Weihnachten und Neujahr wichtig

Auszahlung der Teuerungszuſchüſſe für Kriegsveſchädigte und
Kriegshinterbliebene im Saalkreis Vom Kreiswohlfahrtsamt des
Saalkreiſes Amtliche Fürſorgeſtelle wird mitgeteilt daß die
Teuerungszuſchiüſſe für Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene
für Dezember angewieſen in ſoweit die Liſten von den Gemeinden
bei der amtlichen Fürſorgeſtelle eingegangen waren Das Geld
kann von der Sparkaſſe des Saalkreiſes abgehoben werden Die
überſandten Verrechnungsſchecks ſind der Sparkaſſe bei der Ab
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in nachſtehenden Geſchäftsſtellen abgeholt werden

Alte Promenade 10 Mititeldeutſcher Verlag
Buchhandlung

Bernhardyſtraße 51 O Nürnberger Figarrengeſchäft
Ecke Südſtr

Bölberger Weg 6
Breite Straße 44
Forſterſtraße 37
Friedrichsplatz 6
Friedrichſtraße
Glauchaer Straße 10

Große Steinſtragze
Ecke Zinksgartenſtr

Große Ulrichſtraße 18
Hardenbergfiraße 168
Leipziger Straße 84
Ladenberg ſtraße 49

Karl Gramm Zigarrengeſchäft
Paul Sonntag Kolonial

warengeſchäft
A Meyer Zigarrengeſchäft
Marie Brink Weißwarengeſch
Reinhold Poſer Zigarrengeſch
Paul Mertens Kolonial

warengeſchäft
Siegismund Pägtz

Zigarrengeſchäft
F Hartmann Zigarrengeſchäft
Robert Müller FriſeurM Müller Zigarrengeſchäft
P Schröder Papierhandlung

Landwehrſtraße 7 A Wenzke Zigarrengeſchäft
Ludwig Wuchererſtr I Anna Königsmann Buchhdlg

54 Heinrich Froſch Zigarrengeſchäft
Paul Lang Kolomalwarengeſch
Otto Hendels Buchhandlung
Emil Diſcher Figarrengeſchäft

Hauptgeſchäftsſtelle
Herm Schmidt Figarrengeſch
B Martfeld Buchhandlung

u uMansfelder Str 50
Marktplatz 24
Mühlweg 22

Ecke Bernburger Str
Reug Promenade 1a
Reilſtraße 114
Riebeckplatz

a d Goldenen Kugel
Sophienſtraße 9
Steinweg 29

Ranniſcher Platz
Steinweg 4647

Röhlings Rachf Papierwarengeſch
Fran Kopſch Zigarrengeſchäft

Siegismund Pätz
Ecke Taubenſtr ZigarreugeſchäftTriftſtraße 24 pt l Zweiggeſchäfte et es

Giebichenſtein
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iffe n Aus der Heimat
Teuer bezahlte Lehren

Merſeburg 20 Dezember Die Gütertarifpolitik der Eiſen
bahn wirkt außerordentlich verteuernd auf die im Handel feilge
botenen Gegenſtände Wie groß dieſe Einwirkung iſt erfährt d
Privatmann gewöhnlich nicht und wenn dann zu ſeinem eigenen
Schaden Aus Leſerkreiſen werden dem Korr zwei Fälle m
geteilt die zur Warnung dienen ſollten Ein Leſer hat einen
Chriſtbaum erſtanden und will ihn in die 4 Klaſſe mitnehmen
Die Bahnkontrolle die in letzter Zeit ſcheinbar ſchärfere Beftim
mungen über die Bedeutung Handgepäck erhalten hat läßt das
nicht zu Die Transportkoſten belaufen ſich für das Bäumchen
von Frankleben bis Merſeburg auf 228 Ein an
Leſer hatie in einem Kübel Ware erhalten Bei Riüſckſendung
ſollten ihm von der Leipziger Firma 300 M dafür vergitet v
den der Lehrling der den Kübel zur Bahn transportiert v
150 M Fracht zahlen Als er zur Rückholung ge
ihm die Rückgabe verweigert da das Gut ſchon eing
Der Leſer hatte alſo ein glänzendes Geſchäft gemas
Verſenden von Gegenſtänden muß man ſich daher
Augen halten ob ſie ſich infolge der hohen Sp

Gröbers Die er drückende Höhe der neu
werbeſteuerzuſchläge veranlaßte Gaſtwert Päutz z
berufung einer Verſammlung der Handwerker Und
treibenden des ganzen Amtsbezirks Der hierzu beſtellte e
ſchriftſteller Herr Emil Müller aus Halle gab den zahlreich Er
ſchienenen umfaſſende Aufklärung über ihr Verhalten zur Ah wen
ruinöfer Gewerbeſteuerzuſchläge Aeberhaupt ſei die Gew tet
eine heute nicht mehr gerechtfertigte Sonderſteuer die unbe
ſeitigt werden müſſe Der dadurch verurſachte Ausfall in de
meindekaſſe müſſe erſet werden durch die Wiedereinführung der
Gemeindezuſchläge zur Einkommenſteuer Jn den iſt
meinden würden heute ſowohl die Gemeindegusgaben aſs aus
zu ihrer Deckung erforderlichen Zuſchläge zu den Regrſtener
ſolchen Kreiſen beſchloſſen die ſelbſt keinen einzigen Pfennig
direkte Steuern an die Gemeindekaſſe bezahlen Das ſe eine
Vergewaoltigung Weiter behandelte Redner die neue Zu
anleihe und Vermögensſteuer mit ihren Bewertungeéegrund
ſowie die neuere Rechtſprechung über die Reichseinkommenſteue
Auf Anregung des Redners beſchloß die Verſammlung die Grün
dung eines Schutzvereins der Handwerker und Gewerbetreibenden

Magsdeburg Lohnbewegunginder Binnenſchiff
fahrt Die Arbeitnehmerx in der Binnenſchiffahrt in dem Ge
biet der Elbe Havel und Oder ſind in eine paſſive Reſiſtenz ein
getreten nach dem die Perhandlungen zwiſchen Arbeitgeber Und
Arbeitnehmern zu keinem Ergebnis geführt und der vom Reichs
arbeitsminiſterium gefällte Schiedsſpruch von ihnen nicht ange
nommen worden war

Hannover Millionendiebſtähle Jn der
zum 15 Dezember ſind im Hauſe Brüderſtr 16 Einbrecher in die
Räume eines techniſchen Geſchäftes eingedrungen und haben einen
ſchweren Geldſchrank aufgebrochen Entwendet wurden 60 000
in bar und drei Dollarſchecks im Werte von 3 Millionen Mark vie
auf eine deutſche Bank ausgeſtellt ſind Offenbar ſind hier Aente
vom Fach an der Arbeit geweſen Jn dem gleichen Hauſe hugen
Diebe in einer Baumwollgroshandlung einen Einbruch verühl
Hier haben die Diene große Poſten Bettdamaſt
ſtreifen Jnletts Futterköper Aermelſatin Jagdleirnen
ſcheſter uſw entwendet die einen Geſamtwert von rund s Miili
onen Mark haben

Weimar Getreidebeſchlag nahme mit Hinder
niſſen Jn Loßnitz kam es der Zeitung Deutſchland zu
folge zu unliebſamen Auf ritten auf einem nicht genannten Guts
hofe Der Beſitzer war ermahnt Kommunalverbandsgetreide zur
Ablieferung zu bringen Er verweigerte die Ahlieferung da in
dieſem Jahre wenig HGetreide hereingekommen ſei Es würde

WRacht

un n d

doch bekannt daß Getreide zum freien Verkauf abgefahren werden
ſollte Die Kommunalverwaltung mit Hilfe von zwei KGen
darmerie Oberwachtmeiſtern beſchlagnahmte ſofort i zen
Noch am ſelben Abend wurde das Getreide eingeſactt unn
Verladeſtelle gefahren Aus Bosheit über dieſen gon
den aber die Kapſeln von den Rädern geſtohlen t
daß beim Abfohren ſich die Räder löſten Jetzt dürfte die
gelegenheit ein gerichtliches Nachſpiel haben

r n 11

Die wird das Wetter morgen Sein
Der Luftwirbel über Südengland verlagert ſich langſam nord

nordoſtwärts Auf ſeiner Rückſeite haben wir zeitwefſe auf
klärendes etwas kälteres Wetter mit Niederſchlägen in Schauer
zu erwarten Dex böige Wind dürfte an Stärke abnehmen

speisen Saucen Kakao
Tes Puddings Kuchen

Torten Eis und als Zusatz zu solchen ein ge
machten frächten die nur ein senwaches Aroma
haben wie z B Apfelgelee Marmelade etc et

Dr Oetker sVanillin Zuche
tliermit kann man den Speisen und Geträten
auf die sinfachsto Weise den feinen Vanihs
Seschmack und das Köstliche Vaniſis Aro
geban Vielfach wird nun sog Vaniſſio Zuch
zu vielleicht etwas biſligerem Preis an
boten der jedoch einen so geringen Vanihin
Sohsſt hat das Geschmack und Aroma scho

t beim Lagern in den Goschäſteo
e ich voerflächtigt hat

Mag gente daher beim Einkauf dargut
das man nur

Dr Oelker s Fabrikat
mit der Schutzmatke

J et e Hollbept

un zsmitt
geh rigen

mit einer
mriden
den papi
eine auf
ſehen do

gren de

i mögen
J t

2 tlatie
pfichtige

Die
bewirkt h
Al ſicht ni
eingänge
Erwägung
S tlatio

Bet e
ſolchen vo
fiper Erw
den heutit
Peſizdauer

r Februg
pejevero

wankur
noch verhe
mäßigen
Spetulatio
Verhältniſſ
wus ſich
aus dem
und Börſ
hendenſein
iſt währer
entgegenge
nen glaulk
Geſichtspur
vorſtehende

Anlagegeſch
Steuerpflic
ſchont blei
Beobachtun
umfangreic

veräußerun
Ziff 5 de
den Kapitc
Anwendung
ſchärfung

Er

Der m

Jm 6
vorläufigen

8314 930
35 869 To
lung 1 835
kohlenförde

von 1,42
Zahl der
arbeitstägl
auf 332 588

monat Ro
die arbeits

enrozent u
kung im Pkettherſtellu

ſich mithin
förderung

,92 Proz
der Monat
angegebene

rzeugung
r Werke

Ländern A
hoben wort
dauernden

Die Nalebhaft B
nduſtrie u

Shöhungen
ſhwerend f
1ß infolge

böhmiſcher

m noch gri
ch machter
hen Unre

allgeme
in Noveml
I

J Novembe
Die L ö

Mnittich 32
rbeiter de

gen SoFie Löhne
der Lehrlin
Sulagen in
Arbeitergru

Uurden die
Prdoppelt

ne den PAuf abzielte
währen

Perbandes f
Aurchſchnitt
Fagangenen
Den Abſchlu

n Schieds
Ruhrbezirk

en mittelde



iſen
ilge
t d

enen
mit
inen
men

Ketende Lohnerböhung getroffe

andrevieren betrug die Erhöhung 468 M je
u die beſtehenden Klaſſen der Lohntafel wie ſie nach dem

an 27 Oktober aufgeſtellt worden war prozentuagl verteilt werden Für

Was iſt Spekulationsgewinn
Dieſe Frage in der augenblicklichen Zeit die weiteſten Kreiſe

n man mit Freude eine authentiſche Aeußerung des ZentralNrbandes des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes begrüßen Unsvird dazu von ihm geſchrieben Seit einiger Feit mehren ſich die An
gen der Bankkunden bei unſeren Mitgliedern und dementſprechend
Anfragen unſerer Mitglieder bei uns unter welchen Vorausſetzungen

nach der in ſachverſtändigen Kreiſen geltenden Auffaſſung der Erwerb
n Effekten als ein zum Zweck gewinnbringender Wiederveräußerung
folgter im Sinne des Paragraphen 11 Ziff 5 des Einkommenſteuer
etzes anzuſehen ſei Bei der Bedeutung welche in der gegenwärtigen
ſt fortſchreitender Markentwertung die Kapitalsanlage in induſtriellen
fekten zum Zwecke der Werterhaltung ſelbſt in Bevölkerungskreiſen
angt hat welche ſich nach bisheriger Gewohnheit und Ueberlieferung

jeter ſpekulativen Betätigung fernzuhalten beſtrebt ſind iſt das Bedürf
nach einer ſcharfen begrifflichen Abgrenzung zwiſchen Anlagegeſchäft
d Spekulationsgeſchäft in der Tat nicht zu verktennen Welche Abſichten

n Steuerpflichtigen beim Erwerb der ſpäter mit Gewinn veräußerten
genſtände erfüllt haben entzieht ſich als innerer Vorgang regelmäßig

einer ſicheren Feſtſtellung In einer Zett indeſſen in welcher insbeſondere
ch ſeit der Beſchränkung des Rechts zum Erwerb ausländiſcher Zah

un zsmittel auch vorübergehend verfügbare Beſtände jeibſt von An
gen rigen des Mittel andes in JInduſtriepapieren angelegt werden um die
mit einer anderweitigen Anlage verbundene Entwertungsgefahr zu ver

jiden wird man die Abſicht ſpäterer Wiederveräußerung zu einem
den Papiermarkwert des Erwerbspreiſes überſteigenden Preis nicht als
ine auf Erzielung von Spefulationsgewinnen gerichtete Abſicht an
ſchen können ſofern der Steuerpflichtige die Werte tatſächlich mit ihm
chörenden Geld oder im Austauſch gegen andere bisher zu ſeinem
Frmögen gehörende Gegenſtände erworben hat Dagegen wird ein
Speknlationsgeſchäft regelmäßig dann anzunehmen ſein wenn der Steuer
pf tige den Erwerb unter Jn anſpruchnahme von Kredit vorgenommen
ind die Veränßerung vor Abdeckung des in Anſpruch genommenen Kredits
bewirkt hat Die Jn anſpruchnahme von Kredit allein kann die ſpekulative
Alſicht nicht begründen weil die vorherige Anlage zu erwartender Geld
eingänge in verhältnismäßig wertbeſtändigen Efſekten den berechtigten
Eiwägungen einer vernünfrigen Wirtſchaftsführung entſpricht und mit
Spetulation nichts zu tun hat

Bei einer verhältnismäßig langen Beſitzzeit insbeſondere bei einer
ſolchen von mehr als 2 bis 3 Monaten iſt das Vorhandenſein ſpekula
liher Erwerbsabſicht regelmäßig zu verneinen es erſcheint jedoch unter
zen heutigen Zeitverhältniſſen nicht mehr am Platze aus einer kürzeren
Beſizdauer den umgekehrten Schluß zu ziehen Zutreffend iſt in einerm ebruar dieſes Jahres erfolgten anf offiziöſer Information beruhenden
Preſſeveröffentlichung darauf hingewieſen worden daß bei den heutigenDann den des Markkurſes ein Umtauſch von Effektenbeſtänden auch
noch verhältnismäßig kurzer Beſitzzeit ſich im Rahmen einer ordnungs
mäßigen Anlagetätigkeit bewegen könne Als ein zur Feſtſtellung der
Spetulationsabſicht völlig ungeeignetes Moment muß unter den heutigen
Verhältniſſen die Berufstätigkeit des Steuerpflichtigen angeſehen werden
was ſich ſchon daraus ergibt daß von Finanzämtern in einigen Fällen
aus dem Umſtand daß der Steuerpflichtige einen mit dem Bank
und Börſenweſen in Verbindung ſtehenden Beruf ausübt das Vor
handenſein einer ſpekulativen Abſicht bei Effektenkäufen gefolgert worden
iſt während andere Finanzämter die Spekulationsabſicht gerade aus der
entgegengeſetzten Berufstätigkeit des Steuerpflichtigen entnehmen zu kön
nen glaubten Es ſprechen zurzeit ſehr wichtige volkswirtſchaftliche
Geſichtspunlte dafür daß auch in der Praxis der Finanzämter ein den
vorſtehenden Geſichtspunkten Rechnung tragender Grenzſtrich zwiſchen
Anlagegeſchäften und Spekulationsgeſchäften gezogen wird und daß die
Steuerpflichtigen bei Geſchäften der erſteren Art von Weiterungen ver
chont bleiben Banken und Bankiers haben in zahlreichen Fällen die
eobachtung gemacht daß Privatperſonen lediglich aus dem Grunde

unfangreiche Bankkredite in Anſpruch nahmen um nicht durch Effekten
veräußerung der Einkommenſteuerpflicht auf Grund des Paragraphen 11
Ziff 5 des Einkommenſteuergeſetzes zu verfallen Bei der jetzt herrſchen
den Kapitalknappheit bedeutet dies eine bedenkliche und durch ſachgemäße

nwendung der erwähnten geſetzlichen Vorſchrift zu vermeidende Ver
ſchärfung der Kreditnot
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Der mikkeldeutſche Braunkohlenbergban im November

Jm Gebiete des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues betrug nach
vorläufigen Erhebungen die Rohkohlenförderung im Monat November
8314 930 Ty die Brikettherſtellung 1809 251 To die Kokserzeugung

869 To Vormonat Rohkohlenförderung 8 349 747 To Brikettherſtel
lung 1835 252 To Kokserzeugung 36 994 To Mithin hat die Roh
kohlenförderung einen Rückgang von 0,42 Proz die Brikettherſtellung
von 1,42 Proz und die Kokserzeugung von 3,04 Proz erfahren Die
Zahl der Arbeitstage betrug im November 25 und im Oktober 26 Di
arbeitstägliche Produktion belief ſich deshalb im November für Rohkohle
auf 332 585 To für Briketts auf 72 370 To für Koks auf 1435 To Vormonat Rohkohle 321 144 To Jriiens 70 567 To Koks 1423 To Auf
die arbeitstägliche Produktion bezogen erfuhr demnach die Rohkohlen
Pre ws eine Zunahme von 3,56 Proz die Brikettherſtellung von 2,53

kozent und die Kokserzeugung von 0,84 Proz Die Rohkohlenförde
rung im Monat November des Vorjahres betrug 7 309 690 To die Bri
kettherſtellung 1631 059 To die Kokserzeugung 34 219 To Es machte
ſich mithin gegen den Monat November des Vorjahres in der Rohkohlen
förderung eine Steigerung von 13,75 Proz in der Brikettherſtellung von

,92 Proz und in der Kokserzeugung von 4,82 Proz geltend Da auch
der Monat November des Vorjahres 25 Arbeitstage hatte ſo gelten die
angegebenen prozentualen Steigerungsſätze auch für die arbeitstägliche

rzeugung Der Bußtag wurde im Berichtsmonat von dem größten Teil
r Werke gefeiert Am 9 November herrſchte vor allen Dingen in den
andern Arbeitsruhe in denen dieſer Tag zum geſetzlichen Feiertag er

hoben worden iſt Ungünſtig auf die Produktion wirkten ferner die an
dauernden heftigen Niederſchläge

Die Nachfrage nach allen raunkohlenbrennſtofſferzeugniſſen war ſehr
Kbhaft Beſonders ſtark war ſie ſeitens der Kaliinduſtrie der chemiſchen
Induſtrie und des Hausbrands Die bevorſtehenden Preis und Fracht

höhungen begünſtigten noch die Aufnahmefähigkeit des Marktes Erhwerend für die Belieferung der alten Kundſchaft fiel noch ins Gewicht

3ß infolge des weiteren Steigens der tſchechiſchen Währung der Bezug
ohmiſcher Kohlen weiterhin eingeſchränkt wurde und ſich infolgedeſſen
noch größerem Umfange als im Pormonat Erſatzlieferungen erforder

ch machten Die Wagengeſtellung war abgeſehen von gelegentchen r keiten die ſich an manchen Stellen fühlbar machtenallgemeinen en Die Aufwärtsbewegung der Löhne zeigte
n November ein beſchleunigtes Tempo Es kam zu zweimaligen Lohn
höhungen Am 26 Oktober wurde ein Schiedsſpruch efällt der die ab

November zu zahlenden Löhne folgendermaßen regelte
Die Löhne der männlichen Arbeiter über 20 Jahre ſollten um durch

nittich 321 M erhöht werden Die 18 bis 20 Jahre alten männlichen
Arbeiter der Hauptlohnklaſſen erhielten 80 Prozent der erwähnten Zu
gen Soweit ſie im Gedinge arbeiteten erhielten ſie die volle Zulage
Fie Löhne der Frauen und der Jugendlichen unter 18 Jahren ſowie die

r Lehrlinge wurden um 30 Proz der bisherigen Löhne erhöht Die
Klagen in den Randrevieren betrngen 90 Proz der ſich für die einzelnen

t beitergruppen in den Kernrevieren ergebenden Beträge Außerdem
Purden die ſozialen Zulagen in den Kern und Randrevieren gleichm ßig
Prdoppelt d h auf je 40 M je Schicht erhöht Bemerkenswert war

ne den Parteien zu dem Schiedsſpruch gegebene Empfehlung die dar
I Abzielte ſämtlichen Belegſchaftsmitgliedern Mehrleiſtungsprämien zu

ewähren wenn in den einzelnen Unterverbandsbezirken des Arbeitgeber
Pbandes für den Braunkohlenbergbau je Mann und Schicht im Monats
Nurchſchnitt gegenüber der rn der unmittelbar voran
P sgangenen zwölf Monate eine Mehrleiſtung eintritt Vorausſetzung für

n Abſchluß einer ſolchen Vereinbarun ſollte allerdings ſein daß die
Schiedsſpruch für den Ruhrkohlenbergbau empfohlene Prämie im

uhrbezirk zur Durchführung komwme Zwiſchen den am Tarifvertrag für
en mitteldeutſchen Vraunkohlenbegrbau beteiligten Parteien wurde ferner
n November eine 27penrun über eine ab 16 November in Kraft

n Nach dieſer wurden die Leiſtungslöhne
den Kernrevieren um durchſchnittlich 520 M je Schicht erhöht in den

Schicht Dieſe Zulage ſollte
chiedsſpruch

e jugendlichen und weiblichen Arbeiter wurde eine Abſtaffelung der Zu
n vereinbart Die hierbei gemachten Erſparniſfe ſollten zu einer Er
ung derPerten ulage für die erwachſenen männlichen Arbeiter verwandt

Kindergeld wurde in Kerye und Randrevieren aufa ausſ ndogent auf 60 v h der
ohnerhöhungen wurden auch die lterngebot vo r ungelernten Ar r war reis machte ſich eine Rückwanderung gus dem Baugelvefbe bemert

er Mangel an erhaetheepe h ie vor Die
a nfolge der ſorn es ich zu Sekßer neuemmung in derurchweg et ehe n le h

Mehrere kleinere Streiks zeigten rein lokalen Charakter Auf einigen
Werken des Repiers wurden Sonntagsſchichten verfahren um der Alters
hilfe Mittel zur Verfügung zu ſtellen und um Mittel zu gewinnen zur
Abdeckung der durch die Karioffelverſorgung für die Belegſchaft entſtan
denen Unkoſten Von beſonderen Ereigniſſen iſt eine außerordentlich
ſtarke Zunaghme der Werksdiebſtähle zu verzeichnen

dislontogeſelſchaſt

Die außerordentliche Generalverſammlung beſchloß das Kommandit
kapital um 290 Millionen Mark ab 1 Jannar 1925 dividendenberechtigter
Kommanditanteile auf 900 Millionen Mark zu erhöhen Die Geſellſchaft
hat das Recht dieſe Anteile jederzeitr ganz oder teilweiſe entweder durch
Ankauf oder durch Kündigung ohne Einhaltung einer Kündigungsfriſt
einzuziehen Der Mindeſtkurs für die neuen Anteile wird auf den
Nennwert feſtgeſetzt Nachdem der Leiter der Generalverſammlung mit
geteilt hatte das Geheimrat Cuno wegen ſeiner Ernennung zum Reichs
kanzler aus dem Aufſichtsrat ausgeſchieden iſt führte Geſchäftsinhaber
Dr Salomonſon aus Die Kapitalerhöhung ſämtlicher Banken zeigt
daß die wirtſchaftliche Entwicklung neue Mittel erfordert Die Kapital
erhöhung der Diskontogeſellſchaft uß für Geldflüſſigkeit und Geld
knappheit in gleicher Weiſe Vorſorge treffen Wenn nach einer Periode
der Geldknappheit wieder eine größere Geldflüſſigkeit feſtzuſtellen iſt
ſo hat das ſeine Urſache in der Arbeit Notenvreſſe und die hohe
Preisbildung welche zu einer Stockung des Geſchäfts geführt hat in
dem Fortſchreiten des Ausverkaufs Deutſchlands der dem wirtſchaft
lichen Leben viel ausländiſches Kapital zugeführt hat und darin daß
eine gewiſſe Stabiliſierung des Dollarkurſfes eingetreten iſt Eine Beſſe
rung iſt nur möglich durch Regelung der Reparationsfrage und Umſtellung
der Staatswirtſchaft und durch höhere Produttionsleiſtungen der Arbeiter
ſchaft Wegen der augenblicklichen Geldflüſſigkeit werden für die neuen
Aktien nur 25 Prozent Einzahlung verlangt Um auch für eine eventuelle
Stabiliſierung der Währung gerüſtet zu ſein und die Möglichkeit zu haben
das Kapital wieder auf die Vollbaſis zu bringen iſt die Beſtimmung
getroffen daß die neuen Aktien wieder aus dem Verkehr gezogen werden
können

Leipziger Börſe vom 29 Dezember
Die Börſe brachte an Stelle eines weiteren Kursrückganges der von

vielen Seiten infolge des erwarteten Provinzverkanfs befürchtet wurde
eine ausgeſprochen kräftige Erholung Der Grund hierfür dürfte zum
Teil darin zu ſuchen ſein daß dieſe Verkäufe nicht in dem erwarteten
großen Umfange getätigt worden ſind andererſeits beſonders in der
Kaufneigung die ſich bereits in ihren Umſätzen gegen Schluß der
Vortragsbörſe bemerkbar machte Infolgedeſſen ſtieg das heutige Kurs
niveau faſt ebenſo viel nach oben wie es am Vortage nach unten gefallen
war ein Zeichen dafür daß die Vörſen bei der gegenwärtigen undurch
ſichtigen Lage ſehr leicht zu extremer Haltung neigen Der Dollar
der ſich ziemlich auf der Höhe des Vortages gehalten hat ſcheint hiernach
nicht notwendig eine Ermäßigung der Effektenkurſe zu bedingen Der
Montanmaorlkt verkehrte in feſter Haltung Mansfeld konnten von ihrem
Kursverluſt per Kaſſe 1000 Prozent wieder hereinholen ſie lagen aber
variabel etwas ſchwächer Maſchinenfabriken konnten ebenfalls ihre Kurs
verluſte beinahe zum größten Teil wieder ausgleichen beſonders Schubert
u Salzer plus 3800 Preſto 1800 und Schönherr plus 1000 Proz Von
Textilwerten die am Vortage von den Kursabſchlägen ganz beſonders
d worden waren lagen beſonders Stöhr mit plus 5000 und
variabel plus weitere 3500 Prozent wieder weſentlich höher ebenſo Nord
wolle mit plus 2000 Prozent Erwähnenswert auch Mittweidaer Spin
ner plus 1200 Köbcke plus 1400 Falkenſteiner Gardinen plus 1300
Barth Spitzen plus 1000 Prozent Dagegen blieben Leipziger Woll
kämmerei die am Vortage mangels Nachfrage geſtrichen werden mußten
mit 1000 Prozent unter der letzten Notiz Bierbrauereien hatten kleinere
Kursgewinne Dagegen lagen Zuckerfabriken recht ſchwach vor allem
Halle Zucker die mit 3500 Prozent hinter der letzten Notiz zurückblieben
Von Papierfabriken gewannen Chromo Najork 650 Proz und Cröllwitzer
200 Proz repartiert Bankwerte verkehrten ruhiger Rauchhalter plus
1400 Paradiesbetten plus 1000 Proz Fritz Schulz jr plus 1500
Chemiſche Zeitz plus 1000 Prozent Bezigsrechte Polyphon 2300
Hupfeld 2000 Hartmann 3400 Commerz und Privatbak ſowie
Mitteldeutſche Creditbank 420 Krietſch 910 Paradieshetten 1500 Proz
und Faradit ſowie Fritz Schulz jr geſtrichen
Hallische Birsen Kurss vom 21 Dezembe

8taats und Stadt Anieihen
4 Anh Staats Anleihe v 1919

Anleihen industrieller
Gesellschaften38 Hall Theater Anleihe Y 1888 80

3 st StadtAnleihe 7 in 33 4 Oröllwitzer Papiort Hyp Anl
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Halliſche Börſe
mit der allgemeinen befeſtigten GrundJm Zuſammenhan eutige Halliſcheſtimmung an den deutſchen Börſen war auch die

Börſe feſt Es waren durchweg größere Kursgewinne feſtzu
tellen Riebeck konnte nach den ſtarken Einbußen der letzten
age ſeinen Kursſtand um 1000 Prozent verbeſſern Halle

Pfännerſchaft iſt dauernd von einer hieſigen Großbant ſehr
gefragt ſo daß allerhand Gerüchte umgehen die aber von der Ver
waltung dementiert werden ſie ſtiegen von 6500 auf 7300 Auch
Gottfried Lindner gewannen 1000 Prozent Die verhältnis
mäßzig größte Kursſteigerung hatten jedoch Wegelin u Hüb
ner aufzuweiſen die erſtmalig exkluſive Bezugsrecht gehandelt
wurden und 8900 Prozent notierten Zieht man vom letzten Diens
tagskurs von 4600 Prozent has Vezugsrecht das zu ca Pro
ent gehandelt wurde ab ſo kommt man auf einen vonennaq kann ei ursgewinn von 1 v enteſtſtellen Und trotzdem ſind i in u Hübner wie hen

Halliſchen Werke noch b v dem allgemeinen Kursniveau
zurü jehen Unter rozent notieren ſonſt eigentlich nur

1922 fallt die Börſe aub

mitteldeutſche Handels
und Wirtſchaſts Feikung

Der Dollar amklich 6733
Die leichte Befeſtigung die bereits im geſtrigen Nachmittags

verkehr am Deviſenmarkt eingetreten war ſetzte ſich im Laufe des
heutigen Vormittagsverkehrs fort unter dem Eindruck der erneuten
Meldungen aus Amerika wonach eine internationale Anleihe für
Deutſchland zur Zeit nicht angängig wäre da nach Anſicht der
amerikaniſchen Finanzkreiſe unbedingt erſt die politiſche Regelung
der Reparationsfrage erfolgen müſſe Der Dollar ehe im Vor
mittagsverkehr mit etwa 6900 ein ging aber bei ſehr geringem
Geſchäft bis auf 6750 herunter An der Börſe war das Geſchäft
am Deviſenmarkt ebenfalls nicht umfangreich Die Wertpapier
börſe war geſchloſſen das Geſchäft von Bureau zu Bureau mi
Rückſicht auf die lange Unterbrechung des Börſenverkehrs durch die
Weihnachtsfeiertage äußerſt gering Auch die Ordereingänge
hielten ſich in beſcheidenen Grenzen da angeſichts der unſicheren
Haltung des Deviſenmarktes das Publikum mit der Einlieferung
der Orders bis zum äußerſt zuläſſigen Termin wartet Soweit ſig
jedoch überſehen ließ hält die feſte Tendenz der Effekten di
reits an der geſtrigen Börſe wieder feſtzuſtellen war an Dur
beſondere Feſtigkeit zeichneten ſich Schiffahrtswerte aus ferner
IJndufſtrieaktien beſonders Textilwerte unter der Führung von
Stöhr und Hammerſen Montan und Bankwerte wurden zu den
geſtrigen Schlußkurſen genannt auch Valutawerte
wieder ſtärker begehrt n r w t rDad ren terlw

Berlin den 21 Dezember 1922

Geld Brief Geld BrieAmſterd Rotterd 2668,31 2681 69 Schwei 1271,81 1278,19
Buenos Aires 2538,62 2551,37 Spanien 1057,35 1062,65
Bruſſel Antwerpen 458,85 461,15 Oeſterr abgeſt 9,62 9 6
Chriſtiania 1271 81 1278,19 Prag 199 20Kopenhagen 1376,55 1388,45 Budapeſt 297 296
Stockholm 1805 47 1814,53 Poln Noten
Helſingfors 167 08 167,92 Bulgarien 4912 938Ja 341 ,67 343,33 Japan 3266,81 3283 1
London 31022 25 31177,75 Rio de Janeiro 785 53 189,4
NewYork 6738,12 6766,868 j Rumän Noten
Paris 501,24 503 76 Jugoſlavien

Unnotierte Werte
Unverbindliche Scohlußkurse vom 20 Dezember 1922

18 12 20 12 18 12Aporlo Werke 1600 2000 Conrad T7üack
2690 3200 Ieichxraober 2000 28 0
3800 4200 lerra Filin 9090 990Bonn 3100 3300 l e x Aeyer 925 1100Hrown Borert 2950 22300 Uis Küm 2250 2800Braunk u chem Ind 1400 1409 N zungs 2200 2750Peela Film Thüringer UVdrea 4306 5090Huxer Porzellan I Ver LZettrer 5350 5400Alite Wagen u Voigtl obrade Auto 1200 1200 inkelhausen 1600 1790Grade M otoren 1500 1600 B Woll

Halvach

Banss Lloyd KaliwertaHochtrequenz 60 12000S 1200 16560 Ronnebers 12000 15000
Meaeneto l elMaliesmann Aul Forzasg 69000 300Aotwerzs 2000 rügersbsll 5100Aational alm 950 650 Hallesche Es u 5500 50090Niendurger bisen 2000 2200 anno ezaehs Ksll T
vernuhaueenel Aason 1100 900 eslzdetturth c m g

e 1260 Auler alt 5000 5200
tun Astlen 3500 3000n Lereug Ausiändisehe vPeniger Moschinen 2000rer KolonialwerteSucheisoher Tull 4800 7000 2200 23602agan dolls 46000 4600 Rolonia ant 100000 1259Sehr 2300 3900 dioman 5alpeter 12000 14Scheſdemand S Pomong S Sd chet 9500 3200 ds Phosphor 27000 27000Stoca Motoren 15350 1325 Distuond 2590 32300Stoewer Auto 3000 3200 Setitrers 22 000 255000Stralauer Glas 8000 9000 J O

en

Berliner Produktenbericht
Der Berliner Getreidemarkt verlief bei mangelnder Anregung

ſehr ſtill Die Preiſe erfuhren keine mertlichen Aenderungen
Für Roggen ſcheint ſich gegen geſtern nachmittag eine ſtärkereNachfrage bemerkbar zu machen deren Urſache in Deckungen gegen

Vorhaben an die Reichsgetreideſtelle geſehen wurde Weizen und
Gerſte wurden zu ungefähr geſtrigen Preiſen umgeſetzt Für
Hafer beſtand einiger Konſumbedarf Das Maisgeſchäft war
gleich ſtill Ebenſo blieben die Umſätze in Mehl und den anderen
Artikeln äußerſt beſchränkt
Weizen märk 14200 14500 Weizenkleie 75600 7800

pomm 14000 14300 Roqggenkleie 1800 8000
mecklenb 2 23000 24000ſchlel S RübſenRoggen märk 13100 15400 Seinjaa t

2 ponm Erbſen Viktoria 26000 28002 mecklenb S Kleine Spetſeerbſen 24000 25900
s ſchl S Futtererbſen 14500 18300Wintergerſte 2 Petuſchhen 14500 7500

Sommergerſte 11500 12500 Ackerbohnen 14000 15000
Hafer märk 12300 12600 Wichen 22500 25500

vpomm 11800 12300 BVlaue Lupinen 15000 16000
v mechtenb Gelbe Lupinen 19000 21000
J lchle f S Seradella 30000 38000Mais o Prov Ang prpi Raps kuchen 9000 9200

loco Berlin 14400 14600 Leinkuchen
ab Hamburg Trockenſchnitzel 63006500Weizenmehl 7090 38000 44000 Zuozerſhaise

Roggenmehl 70 35000 39000 Torfmelaſſe 4000
Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 6000 6300 Haferſtroh drahtgepr Desgl Langſtroh 5200 600
Wieſenheu gut geſund u trocken Vormahd 540 5700 desgl neu 5100 2500
Häckſel alles per 50 kg ab Station

Mekallnonetungen
Berlin 21 Dezember 1922

s 4 5 JRotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Eiekirolytkupfernotitz
Elektrolytkupfer wire bares promt eit Bremen oder

Jotterdam 2253Rotierungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſiandes
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für Kilo

Raffinadekupfer 99 99 100 1980hüttenweichblei 7Deiginal üitenrohzink Preis im freien Verkehr 120 12
denten ink ab Dtiſch Hütte P v Zinkhüttenver 1154 25

Rewrnelied Plattienzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 1000 1050
Originalhüttenaluminium 98 99 in Imal gakerbit Blöcken 2658

desgl in Walz oder Drahtbarren 270Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 5690 5790

Ken mindeſtens 5550 3600einnickel 98 99 390 3956Antimon Regulus 2 700 725Silber in Bärren ea 900 fein für 1 Kilo 127500 130000

Gewerkſchaft des Bruckdorfe di er r wer 4540 SDer Grubenvorſtand hat b n für e r 199 Hgu Weid
achtsausbeute von 10000 Mark je Kyr am Dezember d J an

am 18 D er im Gewerkenbuqh eingetragenen Kuxinhaber zur
hluner Die heiniſchen Margarinee n re iro

Erhöhung ded Die Süddeutſche Mühlenvereinih S
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Leipziger Leipziger Walhal a
Strasse 88 Strasse 868 Ulchtzple theater

Fernruf 1224 Fernruf 1224 Fernruf 6265
Ab morgen Freitag den 22 Dezember 1922 in den 3 Ufa Theatern das grosse Weihnachtsprogramm

botte Neumann
m dem Schauspiel in 6 Akten

Jabea stehe auf
Nach dem Roman von Margarethe Böhme

In bunten Bildern zieht an uns das wechselvolle Sohicksal der
Der Titel des Films

mag nicht viel sagen und doch ist Spiel und Inhalt von großer
Wirkung und Spannung bis zum letzten Bild

Marionne WVendel Lotte Neumann vorüber

Vorführung 30 40 50

Der Huncddefänger
Lustspiel in 2 Akten dargestellt von der Dogge Browaie

und mehreren enderen Vierküußlern

Ost preußische Burgstätte

en

Naturaufnahme

e h
Das große Doppelprogramm

Schwarzwaldkinder
Komödie in 1 Vorspiel und 4 Akten aus der Heimat
der achwerzen Tennen und grünen Täler mit Be

nutzung Anzengruberscher Motivo

Regie Leo Peukert
Vorfübrung eS 35 15

Der große nordische Fllmdie Galoschen des Glücks
Dreme iu 5 AKten mit Ingeborg Spangsefeld

Vorführung 20 05

Iugendliche haben zu diesem Programm zur ersten Vor
in Begleitung Erwoechsenerstellung Zutritt abends nur

8 e
Walhalla

lichtspieltdeater

Fernruf 6265

Alte

Promenade la
Fernruf 5738

Arme Ritter
BUder aus Steiermark Natureufnahmen

stellung Zutritt abends

7 Akte nach dem Bühnenwerk von Johann Nestro
den Film bearbeitet und inszeniert von Carl Wilhelm

40

Humworeske mit Frederic Buch
genannt Rnoppohen

Vorfährung 20

Iugendliche haben zu diesem Programm Zur ersten Vor
in Begleitung Er wochsenernur

i u L und II 3 J r
DeM

nt
i nFAdn

er e
S S e e

In nun II l nl l II l

re

Mr nn

Alte

Promenade

Fernruf 5738

kür

50

n9Wir ſie feſeen Familiendruckſachen

m verschegenster Ausflug r un Scene Heachkten Ste u Schaukasten
S u ger NHenagelpassage und nene Se Finstcht in unser reren Musterbitcer S

mOtto Hendel Geſellſchaft HalleS H 77Fernspr Sammelnummer 74 Graphtſcher Großbeteieb Grosse Bvautausstr J r
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Suche zum 1 Januar 1923 ein ſolides Kaufmann 24 ſucht Ein noch gut erhaltenes é0cktarren

z Suche elOffene Stellen möbl Zimmer g Fern las Wansporiwagen
Ahtiger junger Mann

der mit allen laufenden Kontorarbeiten voll und ganz ver
traut iſt ſich evtl auch für kleine Reiſen eignet wird ſo
fort von 2ebensmittelgroßhandlung in Eisleben ge
ſucht Ausführliche Offerten erbeten unter R T10 an die

Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Wir ſuchen zum möglichſt baldigen Antritt einen
durchaus zuverläſſ gewiſſenh Kaufmann aus der

Branche für den Poſten eines

1 Kalkuiators
Herren die ähnliche Stellen bereits bekleidet über
eine gute Allgemeinbildung verfügen und auf eine
angenehme Dauerſtellung reflektieren wollen ihre
ausführliche Bewerb mit Zeugnisabſchriften und

Bild einreichen an

Burk Braun CottbusKakßaos und Schokoladen Fabrik

Leiſtungsfähige Parfümeriefabrik Säddeutſchlands ſucht

gukeingeführten Vertreter
der Parfümeriebranche für den Bezirk Sachſen gegen
hohe Proviſion Es wollen ſich jedoch nur ſolche Herren
melden die nachweislich in Friſeur P rfümerie und
Drogengeſchäften gut eingeführt und Referenzen anzugeben
in der Lage ſind Offerten unter W 709 an die Expedition
dieſer Zeitung

Von bedeutender Hel Jmport und Groß handels
ſtrmg wird für Halle und Umgebung bei dar Jm
duſtrie beſteingeführter

Vertreter
zum Berkauf von Schmierdölen und Fetten für ſofort geſucht
Schriftliche Bewerbungen unt G 800 a d Exped d Ztg

Suche einen ält tüchtigen
öchmiedegeſellen

der ſelbſtändig arbeiten kann
Karl Körner Uthleben

eher Verdienſt

z Ligene
Schole JenoLöbſt

jun für ſofort einen
ungen Mannà die Land wirtſchaft Der

ſelbe muß ein Paar Pferde
Kbernehmen und alle land
wirtjchaftlichen Arbeiten mu
verrichien Gehalt nach Ueber

Familienanſchluß

t ben

Hausmas chen
bei hohem Gehalt nud Trinkgeldanteil

Mugo Franlk
Franks Hotel Zum Adler

Bad hal bei Eiſenach

Tücht junges Mädchenaus guter Familie im ige und allen Hausarbeiten er

fahren als Stütze in gutem Stadthaushalt nach Gotha
zum 1 Januar 1923 geſucht Aufwartefrau wird Golha
Angebote an Frau Walter B 0 l t Otha

000000000000000
Kellen GexucheSuche ſofort oder 1 Jan

2 T Abeſterfamilfen
1923 für meinen frauenloſen

Haushalt tüchtige ſelbſtänd

juchen Stellung möglichſt ſof
Gefl Offerten unter A S 300

junge Khchin

ponlageind bei
Wirtſchafterin ferner

Zugee

ehrliches ſauberes

Buchhalter
Dienſtmädchen

bei hohem Gehalt und guter

ahre bisher in LandBu chaft und Induſtrie tätig

S 3 Angebo e mitBild er und Gehaltsan

geweſen ſucht Kondition in
induſtriellen Betrieb Antritt

prüchen od perſönliche Vorſt

l Januar 1923 Of erten

Weinſtuben Zum
des heimer Bad JIme

unter N 2676 an die Exped
dieſer Zeitung

nan i Thür Tel 216

Zu vrermicten

000000000000000

Drei herrſchaftlich
möbl Zimmer

zuverläſſige

mit Notküche in beſter Wohn

Köchin

lage zu vermieten Angebote

oder Wirtſchafterim zur ſelb
ſtändigen Führung des Haus

unter A M 100 an die
Geſchäftsſtelle d Zig

haltes ferner ein erfahrenes

Miets Gesuche

Hausmädchen

Leeres Zimmer

Quedlinburg
Hlopftocksweg

Angebote

möglichſt mit Klavier Offert
unter Z 5109 an die Ge
ſchäftsſtelle d Ztg

G6rungstücksmarkt

Ohne Proviſion
160 Landwirtſchaften
120 Villen mit Gärten

40 Obſtplantagen
100 Hotels u Gaſtwirtſch
150 Tauſchgrundſtücke
80 Geſchäfte

100 Teilhaberſchaften
100 Kapitalsangebote
120 induſtrielle kaufm

gewerbl Betriebe und Ver
pachtg u v a Ausführl
Beſchreibg aller Angebote
geg Eirnſendg v 100 M
Matlske JenasLöbſtedt

Poſtich Leipzig 47 383

deutſch Amerikaxer

Dollar Mihlionär jucht f ſich
u ſeine Angehör Land u
Stadigrundſtüche z erwerben
Volle Barauszahlung Preis
gieichgült Off Schließfach 3

Zwätzen W

zu Kaufen

Wohnhaus
oder Villa

möglichſt mit Garten
Angebote an die Exped

d Ztg unter N 433

Zu verkauft
Vornehmer alter

Rokotoſchrank
zu verkaufen

Beſichtigung 11 Uhr
Lafontainoſtr 18 part

Vvern Schliltſch uhe
neu Gr 25 und ſchwarzer
Minderntantel zu verk

Niemeyerſtr 11 I
Blüimner Flügel

u Dluthnor Piano

tadellob

B Döll
erhalten äußerſt

preiswest zu verkaufen

Gr Ulrichſtraße S

Der beſte

beim An und Verkauf
von Häuſern Grund
ſtücken

ſern

Schriftliche Bewerbungen an

Frau Fabrikbeſitzer Steinle

ſucht Akademißer Dr jur von e oder ſpäter
vuter A 100 an die Expedition diejer Zeitung

T

uſm iß eine

kleine Anzeige
im Grundſtückswarkt

Neſer werbekräſtigen Tageszektung

e
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